
Maßnahmenblatt 
  OWK: DE584992_880, Hirtengraben GEK-Gebiet: 

Abschnitt-Nr.: DE584992_880_P01 
Stationierung: 0+000 – 0+400 

 

Nr. der Maßnahme: M01 
 
Priorität: 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

Initialpflanzungen für standorttypischen Gehölzsaum (73_05) 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
mäßiger ökologischer Zustand 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
Ergänzung vorhandener Gehölzsaum einseitig oder inselartig, dadurch Beschattung des 
Gewässers 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

 ja    nein   welche: 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Protokoll: keine Flächen betroffen 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
 

Landkreis/ Gemeinde Potsdam 

Gemarkung Drewitz 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name 

Straße 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort 

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Finanzierung  

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 



Maßnahmenblatt 
  OWK: DE584992_880, Hirtengraben GEK-Gebiet: 

Abschnitt-Nr.: DE584992_880_P01 
Stationierung: 0+000 – 0+400 

 

Nr. der Maßnahme: M02 
 
Priorität: 
 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

Durchlass umgestalten (69_10) 

Entwicklungsziel / -
strategie 

 
mäßiger ökologischer Zustand 
 
 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

 
Durchgängigkeit an 4 Durchlässen optimieren durch Einbringen von Substrat und 
Sohlanpassung 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

 ja    nein   welche: 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Protokoll: keine Flächen betroffen 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
 

Landkreis/ Gemeinde Potsdam 

Gemarkung Drewitz 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name 

Straße 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort 

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Finanzierung  

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 



Maßnahmenblatt 
  OWK: DE584992_880, Hirtengraben GEK-Gebiet: 

Abschnitt-Nr.: DE584992_880_P01 
Stationierung: 0+400 – 1+750 

 

Nr. der Maßnahme: M03 
 
Priorität: 
 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

Uferverbau entfernen oder lockern (naturfremde Materialien) (72_03) 

Entwicklungsziel / -
strategie 

mäßiger ökologischer Zustand 
 
 

 Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Entfernung naturfremder Materialien im Uferbereich 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

 ja    nein   welche: 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Protokoll: keine Flächen betroffen 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
 

Landkreis/ Gemeinde Potsdam 

Gemarkung Drewitz 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name 

Straße 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort 

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Finanzierung  

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 



  OWK: DE584992_880, Hirtengraben GEK-Gebiet: 

Abschnitt-Nr.: DE584992_880_P01 
Stationierung: 0+400 – 1+750 

 

Nr. der Maßnahme: M04 
 
Priorität: 
 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

Durchlass umgestalten (69_10) 

Entwicklungsziel / -
strategie 

mäßiger ökologischer Zustand 
 
 

 Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Durchgängigkeit an einem Durchlass optimieren durch Einbringen von Substrat und 
Sohlanpassung 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

 ja    nein   welche: 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Protokoll: keine Flächen betroffen 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
 

Landkreis/ Gemeinde Potsdam 

Gemarkung Drewitz 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name 

Straße 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort 

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Finanzierung  

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 

 



Maßnahmenblatt 
  OWK: DE584992_880, Hirtengraben GEK-Gebiet: 

Abschnitt-Nr.: DE584992_880_P02 
Stationierung: 0+400 – 1+750 

 

Nr. der Maßnahme: M01 
 
Priorität: 
 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

Stauanlage / Sohlabsturz für die Herstellung der Durchgängigkeit durch raue Rampe / 
Gleite ersetzen (69_02) 

Entwicklungsziel / -
strategie 

mäßiger ökologischer Zustand 
 
 

 Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Stauanlage am Ablauf des Teiches in der Ortslage Kirchsteigfeld zurückbauen und durch 
eine raue Rampe mit Hochwasserprofil ersetzen 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

 ja    nein   welche: Ortslage Kirchsteigfeld 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Protokoll: keine Flächen betroffen 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
 

Landkreis/ Gemeinde Potsdam 

Gemarkung Drewitz 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name 

Straße 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort 

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Finanzierung  

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 



Maßnahmenblatt 
  OWK: DE584992_880, Hirtengraben GEK-Gebiet: 

Abschnitt-Nr.: DE584992_880_P02 
Stationierung: 0+400 – 1+750 

 

Nr. der Maßnahme: M02 
 
Priorität: 
 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

Stauanlage / Sohlabsturz für die Herstellung der Durchgängigkeit durch raue Rampe / 
Gleite ersetzen (69_02) 

Entwicklungsziel / -
strategie 

mäßiger ökologischer Zustand 
 
 

 Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Stauanlage am Ablauf des Teiches in der Ortslage Kirchsteigfeld zurückbauen und durch 
eine raue Rampe mit Hochwasserprofil ersetzen 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

 ja    nein   welche: Ortslage Kirchsteigfeld 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Protokoll: keine Flächen betroffen 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
 

Landkreis/ Gemeinde Potsdam 

Gemarkung Drewitz 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name 

Straße 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort 

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Finanzierung  

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 



Maßnahmenblatt 
  OWK: DE584992_880, Hirtengraben GEK-Gebiet: 

Abschnitt-Nr.: DE584992_880_P02 
Stationierung: 0+400 – 1+750 

 

Nr. der Maßnahme: M03 
 
Priorität: 
 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

Konzeptionelle Maßnahme - Durchführung eines Forschungs- / Entwicklungs- / 
Demonstrationsvorhabens (502) 

Entwicklungsziel / -
strategie 

mäßiger ökologischer Zustand 
 
 

 Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Einbau von Xylit-Matten zur Reduzierung der Phosphatbelastung im Teich in der Ortslage 
Kirchsteigfeld 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

 ja    nein   welche: Ortslage Kirchsteigfeld 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Protokoll: keine Flächen betroffen 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
 

Landkreis/ Gemeinde Potsdam 

Gemarkung Drewitz 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name 

Straße 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort 

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Finanzierung  

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 



Maßnahmenblatt 
  OWK: DE584992_880, Hirtengraben GEK-Gebiet: 

Abschnitt-Nr.: DE584992_880_P02 
Stationierung: 0+400 – 1+750 

 

Nr. der Maßnahme: M04 
 
Priorität: 
 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

sonstige Maßnahme zur Vitalisierung des Gewässers (71_07) 

Entwicklungsziel / -
strategie 

mäßiger ökologischer Zustand 
 
 

 Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Einbindung des Gewässers im Zusammenhang mit Parkkonzeption in der Ortslage 
Kirchsteigfeld; Einbringen naturnaher Materialien, Gewässer erlebbar machen, 
Erholungsfunktion 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

 ja    nein   welche: Ortslage Kirchsteigfeld 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Protokoll: keine Flächen betroffen 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
 

Landkreis/ Gemeinde Potsdam 

Gemarkung Drewitz 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name 

Straße 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort 

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Finanzierung  

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 



Maßnahmenblatt 
  OWK: DE584992_880, Hirtengraben GEK-Gebiet: 

Abschnitt-Nr.: DE584992_880_P02 
Stationierung: 0+400 – 1+750 

 

Nr. der Maßnahme: M05 
 
Priorität: 
 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

Initialpflanzungen für standorttypischen Gehölzsaum (73_05) 

Entwicklungsziel / -
strategie 

mäßiger ökologischer Zustand 

Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

Ergänzung vorhandener Gehölzsaum einseitig oder inselartig, dadurch Beschattung des 
Gewässers 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

 ja    nein   welche: Ortslage Kirchsteigfeld 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Protokoll: keine Flächen betroffen 

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
 

Landkreis/ Gemeinde Potsdam 

Gemarkung Drewitz 

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name 

Straße 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort 

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Finanzierung  

Festlegungen zur Kontrolle  

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
 
HW....................................        RW.............................. 



Maßnahmenblatt 
  OWK: DE584992_880, Hirtengraben GEK-Gebiet: 

Abschnitt-Nr.: DE584992_880_P03 
Stationierung: 1+750 – 4+000 

 

Nr. der Maßnahme:  
Priorität: 
 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

keine Maßnahmen 

Entwicklungsziel / -
strategie 

mäßiger ökologischer Zustand 
 
 

 Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

temporäre Wasserführung, zu hoher Kosten-Nutzen-Aufwand 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

 ja    nein   welche: 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Protokoll:  

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
 

Landkreis/ Gemeinde  

Gemarkung  

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name 

Straße 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort 

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Finanzierung  

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 



Maßnahmenblatt 
  OWK: DE584992_880, Hirtengraben GEK-Gebiet: 

Abschnitt-Nr.: DE584992_880_P04 
Stationierung: 4+000 – 6+270 

 

Nr. der Maßnahme:  
Priorität: 
 

Bezeichnung der 
Maßnahme 

keine Maßnahmen 

Entwicklungsziel / -
strategie 

mäßiger ökologischer Zustand 
 
 

 Beschreibung der 
Maßnahme, 
Maßnahmenteile 

temporäre Wasserführung, zu hoher Kosten-Nutzen-Aufwand 

Restriktionen, 
Flächenbetroffenheit 

 ja    nein   welche: 

Auswirkungen auf 
Hochwasserschutz 

 ja    nein   welche: 

Verträglichkeit mit Natura 
2000 

 ja    nein   Protokoll:  

Fläche/ Anzahl (ha, Stk., 
km) 

 
 

Landkreis/ Gemeinde  

Gemarkung  

Verortung der Maßnahme 

Flur, Flurstück 

Name 

Straße 

(pot.) Maßnahmenträger 

PLZ, Ort 

Flächensicherung,  

ggf. notwendige Verfahren 

 

Zeithorizont  

Kosten / Kosteneffizienz 

 

 

Finanzierung  

Unterhaltung 

 

 

Akzeptanz  

(Protokolle, Beratungen) 

 

Finanzierung  

Festlegungen zur Kontrolle  
 

Erfolg der Maßnahme Investigatives Monitoring (vorher) am :                                Durch : 
Investigatives Monitoring (nachher) am :                             Durch : 
Erfolg der Maßnahme : 

Maßnahme bitte flächenscharf (Punkt, Linie, Fläche) mit zugeordneter laufender Nummer in das GIS-Projekt eintragen, Verortung ggf. 
über GPS 
HW....................................        RW.............................. 


